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Leonhardiritt
Der Leonhardiritt, eine der größten Brauchtumsveranstaltungen Oberösterreichs, konnte heuer 

nach zweijähriger Pause bei herrlichem Wetter wieder erfolgreich veranstaltet werden.
Die gesamte Fotogalerie finden Sie auf www.pettenbach.at und auf Facebook. 
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INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS
Liebe Pettenbacherinnen 
und Pettenbacher!

BLACKOUT UND DANN? –  
SIND WIR DARAUF VORBEREITET?

Immer wieder werde ich von Gemein-
debürgern gefragt, wie es um die 
Blackout-Vorsorge in Pettenbach steht. 
Daher möchte ich mich in dieser Aus-
gabe diesem Thema widmen.

Der Ausgangspunkt für ein großflä-
chiges (europaweites) Blackout ist ein 
Ungleichgewicht zwischen Erzeugung 
und Verbrauch und die damit verbundene 
Frequenzänderung im gesamten euro-
päischen Netzverbund. Ursachen hierfür 
können Extremwetterereignisse, techni-
sches Versagen, Cyber-Angriffe, Markt-
manipulation, Sonnenstürme, Erdbeben 
oder Terror-Anschläge sein. Aber auch 
grundsätzlich positive Maßnahmen im 
Sinne der Energiewende stellen neue 
Herausforderungen an das Netz.

Eine häufige Frage ist, wie wahrschein-
lich ein großflächiger Stromausfall sei. 
Viele Experten meinen: Es stellt sich 
nicht die Frage ob, sondern wann ein 
solches Szenario eintritt. Andere Quellen 
wiederum sprechen gerne von einer ge-
ringen Wahrscheinlichkeit für ein totales 
Blackout des gesamten Netzes. In letz-
ter Konsequenz geht es daher nicht um 
die Wahrscheinlichkeit oder den Zeit-
punkt, sondern um unsere Fähigkeit, 
mit den erwartbaren Folgen umgehen 
zu können.

Ich weiß, wir befinden uns inmitten einer 
sehr schwierigen Zeit. Eine Krise jagt 
die andere - Corona, die Teuerung und 
nicht zuletzt die Energiekrise machen 
uns zu schaffen: Und jetzt sollen wir uns 
auch noch mit einem Blackout-Szena-
rio auseinandersetzen? Meine Antwort 
darauf: Ja! Denn es geht mir als Bür-
germeister und behördlicher Einsatz-
leiter im Krisenfall um einen ehrlichen 
Umgang und um die aktive Einbindung 
der Gemeindebürger. 

Rundumversorgung darf nicht erwar-
tet werden. Leider muss ich feststellen, 
dass es in der Bevölkerung oft eine fal-
sche und überzogene Erwartung in die 
Leistungsfähigkeit der Gemeinde und 
Hilfe von Dritten (z.B. Feuerwehren) gibt. 
Was im Alltag sehr gut funktioniert, ist 
im Blackout-Katastrophenfall extrem 
schwierig. Denn auch das Personal der 
Einsatzorganisationen oder der Kom-
mune selbst ist dann damit beschäftigt, 
die eigenen Familien zu versorgen und 
steht nicht zu 100 Prozent in den Orga-
nisationen bereit, um wichtige Aufgaben 
zu erfüllen.

Gemeinden sind auf sich selbst gestellt.
Bei einem Blackout handelt es sich nicht 
nur um einen (europaweiten) Stromaus-
fall, sondern um den Kollaps fast aller 
Versorgungsinfrastrukturen. Lebens-
mittelgeschäfte, Apotheken, Ärzte, 
Banken, Telekommunikation (Handy, 
Festnetz, Internet), Verkehr und Logistik, 
Treibstoffversorgung, Wasserver- sowie 
Abwasserentsorgung, Produktion etc. 
sind davon betroffen. All das hat mas-
sive Auswirkungen auf die Versorgung 
mit lebenswichtigen Gütern. Wenn 
der Strom einmal weg ist, müssen die 
meisten Geschäfte schließen, da weder 
Beleuchtung noch Kühlung oder Kas-
sensysteme und Bankomatzahlung funk-
tionieren. Während die Stromversorgung 
wahrscheinlich rasch wiederhergestellt 
werden könnte, würde der Wiederanlauf 
der Versorgung der Bevölkerung mit le-
benswichtigen Gütern erheblich länger 
dauern. Soweit die schlechte Nachricht. 
Die Gute ist: Wenn alle Bürgerinnen und 
Bürger einen kleinen Beitrag leisten, wie 
zum Beispiel genügend Lebensmittel-
vorräte zu Hause zu haben, sind wir für 
den Ernstfall gerüstet.

Im Fall eines Blackouts ist die Gemeinde 
beinahe auf sich allein gestellt. Hilfe von 
außerhalb ist kaum zu erwarten. Alles, 
was nicht vorgesorgt wurde, kann im 
Anlassfall nicht ersetzt werden. Daher 
gilt: Vorsicht ist besser als Nachsicht. 

Nachhaltige Blackout-Vorsorge auf Ge-
meindeebene ist lebensnotwendig! 
Bei der Blackout-Vorsorge geht es nicht 
nur darum aufzuzeigen, was alles nicht 
mehr funktioniert, sondern vielmehr um 
die Planung, dass auch beim Blackout 
die Grundbedürfnisse der Bevölkerung 
gedeckt sind und das gemeinschaftli-
che Zusammenleben in der Gemeinde 
weiterhin funktioniert. 

Im Jahr 2015 haben wir in Pettenbach 
erstmals einen derartigen Stromausfall 
in einer ca. drei Stunden dauernden 
Übung durchgespielt. Von der Einrich-
tung der behördlichen Einsatzleitung 
(Gemeinde) und technischen Einsatz-
leitung (Feuerwehren) gemeinsam mit 
der Polizei, wurden viele Szenarien mög-
lichst wirklichkeitsnah geübt. Seither 
werden in regelmäßig stattfindenden 
Besprechungen die daraus erlangten 
Erkenntnisse evaluiert und protokolliert.

BLACKOUT-NOTFALLPLAN

In Kurzform möchte ich hier die relevan-
testen Eckpunkte unseres Blackout-Not-
fallplans darstellen:

Einsatzzentrale: Das neue Feuerwehr-
haus der FF Pettenbach wurde mit allen 
erforderlichen Einrichtungen und einer 
Notstromversorgung ausgestattet, um 
von hier aus in Katastrophenfällen die 
Stabsarbeit zu verrichten. Die Stabs-
mitglieder und deren Funktionen sind 
definiert.

Selbsthilfe-Basen: Diese sollen die 
Selbstorganisation der Bevölkerung 
unterstützen und das Absetzen von 
Notrufen ermöglichen. Außerdem sind 
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sie Anlaufstellen für medizinische und 
anderweitige Hilfeleistungen und in 
ständiger Verbindung mit der Gemein-
de-Einsatzzentrale. Die Basen sind 
unsere Feuerwehrhäuser Eggenstein, 
Gundendorf, Pratsdorf-Hammersdorf, 
Magdalenaberg und Steinfelden, die be-
setzt und notstromversorgt sind. Die FF 
Pettenbach dient nicht als Base, da sie 
als Einsatzzentrale fungiert, stattdessen 
wird das Marktgemeindeamt als solche 
zur Verfügung stehen. Bei Bedarf wird 
eine Notschlafstelle in den Turnsälen 
der Schule eingerichtet, die ebenfalls 
notstromversorgt wird.

Trinkwasserver- und Abwasserentsor-
gung: Von unseren Wassermeis tern wur-
de ein Maßnahmenplan erstellt, um die 
Brunnenpum pen und die Drucksteige-
rungsanlagen mit Notstrom versorgen 
zu können. Das heißt, dass die Trink-
wasserversorgung durch das öffentliche 
Wasserversorgungsnetz funktionieren 
sollte. Meine Empfehlung ist jedoch, 
trotzdem eine gewisse Menge Trink-
wasser zu bevorraten. Mitglieder einer 
Wassergenossenschaft sollten abklären, 
ob ihr Versorger die Anlage mit Notstrom 
versorgen kann. Privatbrunnenbesitzer 
sollten jedenfalls genügend Wasser be-
vorraten, falls sie über keine Notstrom-
versorgung verfügen.

Eine funktionierende Trinkwasserver-
sorgung bedingt aber auch eine intakte 
Abwasserentsorgung. Von unseren Klär-
wärtern wurde ebenfalls ein Notfallplan 
erstellt, um die Kläranlage und Pump-
stationen durch fixe und mobile Notstro-
maggregate betreiben zu können.

Treibstoffversorgung: Notstromaggre-
gate können bei einem Blackout nur so 
lange in Betrieb sein, wie ausreichend 
Treibstoff vorhanden ist. Um Stromer-
zeuger und auch Einsatzfahrzeuge in 
Betrieb halten zu können, wurden mit 
örtlichen Unternehmern Vereinbarun-
gen getroffen, um deren Lagerreserven 
nutzen zu dürfen. Ausdrücklich möchte 
ich hier betonen, dass für private Per-
sonen kein Treibstoff abgegeben wird, 
da die Priorität auf die Einsatzorganisa-
tionen gelegt wird. Tankstellen stehen 
ebenfalls nicht zur Verfügung, da diese 
nicht stromunabhängig sind und das 
Bezahlsystem nicht funktioniert. 

SCHLUSSFOLGERUNG: SELBST-
SCHUTZ IST DER BESTE SCHUTZ!

Die Marktgemeinde Pettenbach hat in 
den letzten Jahren viel Zeit und Geld in 
die Krisenvorsorge investiert und nimmt 
eine gewisse Vorreiterrolle in der Sache 
„Blackout-Szenario“ ein. Trotzdem müs-
sen auch Sie, liebe Pettenbacherinnen 
und Pettenbacher, ihren Beitrag leisten.

Wer auf einen Blackout gut vorbereitet 
ist, ist auf fast jede Krise gut vorbereitet 
– wichtig sind daher immer ein ausrei-
chender Lebensmittel- und Getränke-
vorrat sowie technische Hilfsmittel für 
den Katastrophenfall wie ein Notfallradio 
oder eine Ersatzbeleuchtung.

Notstromaggregate für den Haushalt: 
Eine häufige Reaktion auf die Kon-
frontation mit dem Thema „Blackout“ 
ist, dass man umgehend ein Notstro-
maggregat anschaffen möchte. Dieser 

Schritt sollte jedoch vor allem im Privat-
bereich gründlich überlegt werden, da 
damit längst nicht alle Probleme gelöst 
werden können. Wie oft wird das Ganze 
getestet, damit es dann im Anlassfall 
auch wirklich funktioniert? Dazu sind 
auch Tests unter Last und über meh-
rere Stunden notwendig. Nicht selten 
versagen dann Geräte, vor allem im 
billigeren Preissegment. Können damit 
auch elektronische Geräte (Computer) 
betrieben werden? Andernfalls kann es 
zur Zerstörung von Bauteilen kommen! 
Wie viel Treibstoff kann vorgehalten bzw. 
auch laufend umgewälzt werden?

HILFE ZUM SELBSTSCHUTZ -  
ZIVILSCHUTZVERBAND OÖ

Auf der nächsten Seite finden sie „Selbst-
schutztipps“ vom Zivilschutzverband 
OÖ. Auf www.zivilschutz-ooe.at gibt es 
weitere wichtige Informationen, Check-
listen und Produkte zur Vorbeuge von 
Krisen jeglicher Art. Gerne können Sie 
sich auch an unseren Zivilschutzbeauf-
tragten der Marktgemeinde Pettenbach, 
Ernst Pramhas wenden,  07586/8155-
235, pramhas@pettenbach.ooe.gv.at.

Beginnen wir jetzt! Wir können ein der-
artiges Szenario als Gesellschaft nur 
dann gut überstehen, wenn wir eine 
ganzheitliche Vorsorge treffen und sie 
gemeinsam bewältigen. Auch wenn wir 
hoffen, dass es nie so weit kommen wird, 
sollten wir nicht blauäugig sein. Dafür 
steht einfach zu viel auf dem Spiel.

Euer Bürgermeister
Leo Bimminger

INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS

Jeder Bürger sollte für 
mindestens zehn Tage, 
besser zwei Wochen, 
autark leben können.
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Ihr 
Zivilschutz-
Vizepräsident 
LAbg. Vzbgm. 
Michael Gruber

Ihr 
Zivilschutz-
Vizepräsident 
LAbg. Vzbgm. 
Michael Gruber
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Soziales

PETTENBACHER MÄDLS SPENDEN FÜR KINDER 
IM KINDERDORF ALTMÜNSTER
Die „BEST FRIENDS“ aus Pettenbach 
sammelten in einer selbst organisierten 
Spendenaktion (verkauft wurde selbst 
Gebasteltes in der Nachbarschaft, Fa-
milie und am Fußballplatz) 236 Euro. 
Die Volksschülerinnen wurden vom 
Kinderdorf Altmünster eingeladen, um 
ihre Spende selbst zu übergeben. Die 
Freude war auf beiden Seiten groß!

Foto: Soey Schatzdorfer, Elisa Heidecker, Leni 
Waser, Isabell Rührlinger, Sara Bimminger, 
Greta Zehetner und Hannes Scheck vom 
SOS-Kinderdorf Altmünster. Te
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Aktuelles aus dem Bauamt 

ERRICHTUNG VON PHOTOVOLTAIKANLAGEN
WAS MAN WISSEN SOLLTE

Da in den aktuellen Zeiten die Errichtung 
von Photovoltaikanlagen boomt und an 
die Gemeindeverwaltung eine Vielzahl 
an Anfragen gerichtet werden, bieten 
wir eine kurze Zusammenfassung der 
wichtigsten Informationen zu den recht-
lichen Bestimmungen dieses Themas:

BAURECHT

Photovoltaikanlagen bis 400 kW instal-
lierter Engpassleistung, die nach dem 
Oö. Elektrizitätsrecht bewilligungs- und 
anzeigefrei sind, sind zum Teil baurecht-
lich anzeigepflichtig (Antragstellung bei 
der Standortgemeinde der Photovoltaik-
anlage).

Diese baurechtliche Anzeigepflicht gilt 
nur für Photovoltaikanlagen bis 400 kW, 
soweit sie frei stehen und ihre Höhe 
mehr als 2 Meter über dem künftigen 
Gelände beträgt oder soweit sie an 
baulichen Anlagen angebracht werden 

und die Oberfläche der baulichen Anlage 
um mehr als 1,5 Meter überragen. Unter 
dem Begriff "Oberfläche" ist bei Gebäu-
den z.B. die Fassade oder die Dachfläche 
zu verstehen; bei sonstigen baulichen 
Anlagen ist darunter die äußerste Be-
grenzung gemeint.

RAUMORDNUNGSRECHT

Gemäß Oö. Raumordnungsgesetz 1994 
gelten für freistehende Photovoltaikan-
lagen folgende Regelungen:

• Freistehende Photovoltaikanlagen 
mit einer Nennleistung bis 5 kW sind 
im Grünland und in allen Baulandka-
tegorien zulässig.

• Freistehende Photovoltaikanlagen 
mit einer Nennleistung größer als 5 
kW dürfen im Bauland nicht errichtet 
werden; ausgenommen im Betriebs-
baugebiet, im Industriegebiet, in Ge-
bieten für Geschäftsbauten und im 

Sondergebiet des Baulandes für Se-
veso III-Betriebe; Im Grünland dürfen 
sie nur dann errichtet werden, wenn 
eine entsprechende Sonderauswei-
sung im Flächenwidmungsplan die 
Errichtung zulässt.

Anlagen, die mit Gebäudeoberflächen 
bündig verbunden sind, unterliegen 
daher keiner baurechtlichen Anzeige-
pflicht.

Weitere Informationen und einen Leit-
faden für die Errichtung und Förderung 
von Photovoltaikanlagen in Oberöster-
reich finden Sie auf der Homepage des 
Landes Oberösterreich.

Für alle bau- und raumordnungsrechtli-
chen Fragen steht Ihnen Harald Lucker-
bauer zur Verfügung, 07586/8155-231, 
luckerbauer@pettenbach.ooe.gv.at.
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Chronik

HISTORISCHES ONLINE-ARCHIV: 
DIE TOPOTHEK PETTENBACH GEHT 2023 ONLINE
Immer mehr Gemeinden wollen ihre 
Geschichte(n) nicht vergessen bzw. 
besser zugänglich machen. Mit den 
herkömmlichen Mitteln wie Papier und 
Chronikbüchern ist das nicht so einfach 
und klassische Chronisten sind eine aus-
sterbende Spezies. Umso mehr boomen 
die digitalen Möglichkeiten. Hier ragt ein 
Projekt besonders hervor: die „Topothek 
– Unsere Erinnerung“, ein Online-Archiv, 
das lokal betrieben wird. 200 Gemeinden 
in Österreich, darunter ca. 50 in Ober-
österreich, präsentieren ihre lokale Ge-
schichte zeitgemäß und digital. 

Ab Anfang 2023 soll auch die Topothek 
Pettenbach online gehen. Dazu werden 
noch genauere Infomationen veröffent-
licht. Der Ansatz war, die Gemeindechro-
nik unter dem Motto der Topothek „Un-
sere Geschichte, unser Archiv" ab sofort 
zusätzlich digital darstellen zu lassen 
und auch eine rückwirkende Erfassung 
unter Beteiligung der Bevölkerung zu 
forcieren. Was immer von geschichtli-
cher Bedeutung sein mag, soll hier für 
die Nachwelt digital aufbewahrt werden. 
Ein Scan oder Foto genügt. Das Origi-
nal selbst und alle Rechte daran bleiben 
beim Eigentümer, die Topothek stellt es 
lediglich digital im Internet aus.

Eine virtuelle Sammlung, auf der unter 
Mitarbeit der Bevölkerung lokalhisto-
risches Wissen und Material auch aus 
privaten Händen erschlossen wird – 
so könnte man die Topothek kurz und 
bündig charakterisieren. Miteinfließen 
sollen Bilder, Dokumente, Objekte, Texte 
sowie Audios und Videos. Örtlichkeiten, 
etc. werden bei Bedarf auch verlinkt. Die 
simpel gehaltene Dateneinspeisung und 
das schnelle Auffinden von Ereignissen, 
Orten und Personen sind das große Plus 
dieses Portals!

Mithilfe der Topothek möchte man die 
vergangene Welt zeigen, die Emotio-
nen der Bevölkerung ansprechen und 
somit zum Bewahren und Mitmachen 
animieren. Das Prozedere ist einfach: 
Wer interessantes historisches Material 
gerne der Öffentlichkeit zur Verfügung 
stellen und zugänglich machen möchte, 
wendet sich an die Topothekarin oder 
den Topothekar. Im Fall von Pettenbach 
sind das vorerst Harald Luckerbauer und 
Karoline Becker. Als einfache Regel soll-
te gelten: Interessant ist alles, was sich 
bereits verändert hat. Oder auf jeden 
Fall, was älter als 15 Jahre ist. Die his-
torischen Dokumente verbleiben nach 
dem Digitalisieren bei den Besitzern.

Persönliche Informationen und Anmer-
kungen zu den Materialien sind beson-
ders interessant und erwünscht, wie 
etwa scheinbar unwesentliche Details, 
die vielleicht außer dem Besitzer eines 
Bildes niemand mehr weiß. Ein altes Foto 

vom Kirchenplatz, das ohne besonderen 
Anlass gemacht wurde – also ohne Kir-
tag, ohne Leonhardiritt oder Christkindl- 
markt – bietet immer einen seltenen 
und spannenden Einblick in die Welt von 
damals. Gerade den Alltag, die Norma-
lität, zu dokumentieren, ist der Topothek 
mehr Anliegen als die ohnedies oft gut 
dokumentierten Ereignisse. Innerhalb 
der Topothek können z.B. auch Aufrufe 
zur Identifizierung von Personen bzw. 
Örtlichkeiten gestartet werden.

Wir haben Ihr Interesse geweckt und 
Sie haben Lust bekommen, beim Be-
füllen der Topothek mitzuhelfen? Un-
sere Topothekare freuen sich über ihre 
Kontaktaufnahme unter luckerbauer@
pettenbach.ooe.gv.at. Sie können sich 
auch telefonisch am Gemeindeamt 
melden: 07586/8155-231. Und ebenso 
können Sie sich gerne melden, wenn 
auch Sie Topothekar/in werden möchten. 
Jede Hilfe ist willkommen.

Wir bitten Sie gleich um Mithilfe bei einer Recherche zu einem Bild: 
Wer kennt die Akteure oder den Anlass dieses Bildes? Die Aufnahmezeit wird auf die 1960er 
Jahre geschätzt und dürfte eine Feierlichkeit des Kameradschaftsbundes oder ähnliches sein. 
Falls sie uns dazu etwas sagen können, bitten wir um Rückmeldung bei Herrn Luckerbauer.
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Ein Betrieb stellt sich vor

CORNELIA ESSMEISTER
SHIATSU & SCHAMANISCHE ENERGIE

Shiatsu ist eine eigenständige Form 
der ganzheitlichen Körperarbeit mit 
Ursprung fernöstlicher Heilweisen und 
bedeutet SHI - Finger und ATSU - Druck.

In achtsamer und aufmerksamer Be-
rührung wird Druck auf die Meridiane 
(Energiebahnen)  mit Daumen, Händen, 
Ellenbogen, Knien oder Füßen ausgeübt. 
Dadurch werden die Selbstheilungskräf-
te aktiviert und das körperliche Wohl-
befinden gesteigert.

Regelmäßiges Shiatsu unterstützt Er-
wachsene und Kinder unter anderem:
• bei Kopf- & Nackenschmerzen
• zur Entspannung & Stressabbau
• zur Stärkung des Immunsystems

Schamanische Energie: Es gibt mehr zwi-
schen Himmel und Erde als wir sehen. 
Die indigenen Völker sagen: „Die Natur 
ist alles und wir sind ein Teil davon.“

Für mich bedeutet das: Energie auftan-
ken, zurückzufinden zu sich selbst, das 
eigene Ich stärken und der Natur mit 
Achtsamkeit, Respekt und Dankbarkeit 
begegnen.

Ich freue mich, dich ein Stück deines 
Weges begleiten zu dürfen.

Cornelia Eßmeister
Dipl. Shiatsupraktikerin
4643 Pettenbach
0699 / 126 23 902

Ein Betrieb stellt sich vor

TRAUMAZENTRIERTE FAMILIENBERATUNG
ÜBER MICH

Ich bin Mama von drei wundervollen 
Kindern und seit 2020 in Pettenbach 
wohnhaft. Seit über zehn Jahren ar-
beite ich im SOS-Kinderdorf als Fa-
milienpädagogin – habe viele Kinder/
Familien in Krisen begleitet und meine 
Berufung nach meiner abgeschlossenen 
Ausbildung zur Dipl. Traumapädgogin 
in der traumazentrierten Familienbe-
ratung gefunden. Weiters habe ich im 
Jahr 2022 die Ausbildung zum Lebens- 
und Sozialberater absolviert und meine 
Familienberatung SozFamily gegründet. 

WAS BEDEUTET TRAUMAZENTRIERTE 
FAMILIENBERATUNG EIGENTLICH?

Durch traumatische Ereignisse wie z.B. 
Trennung/Scheidung, Krankheitsdiag-
nosen, Verlust eines Elternteils, Über-

forderung uvm. steht der Familienalltag 
plötzlich Kopf. Ich unterstütze Sie und 
ihre Familie wieder Routine im Alltag, 
Sicherheit und Geborgenheit zu finden. 
Ressourcen zu erkennen – neue Ziele zu 
definieren – Körperwahrnehmungen zu 
sensibilisieren und zu stärken. Durch 
Psychoedukation lernen Sie ihren Körper 
besser kennen und Verhaltensmuster 
werden verständlicher. 

WEITERS BIETE ICH AN …

• Begleitung von Rückführungen 
fremduntergebrachter Kinder

• Gesprächskreis – Workshops für Al-
leinerziehende / Patchworkfamilien – 
Schwerpunkt Kinder und ihre Gefühle

• Vernetzte Familienberatung mit 
Helfersystemen (Psychologen, The-
rapeuten, Schule/Kiga, …)

• Spielerische Begleitung der Kinder: 
Gefühle kennen/verstehen lernen

• Elternbegleitung/Anleitung bei All-
tagsschwierigkeiten mit den Kindern

• Babymassage: Gruppen-/Freundin-
nenkurs, 3 bzw. 4 Einheiten je 1,5 Std.

Kontakt:
BA Michaela 
Lindinger-
Rührlinger

www.sozfamily.at
office@sozfamily.at
0699/10701469

Welser Straße 62, 
4643 Pettenbach

Psychologische Beraterin
Familienpädagogin
Dipl. Traumapädagogin
Kursleiterin in Babymassage
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Service

WINTERDIENST
GEHSTEIGE

Im Ortsgebiet gelegene und dem öffent-
lichen Verkehr dienende Gehsteige und 
Gehwege einschließlich Stiegenanlagen 
müssen in der Zeit von 6 bis 22 Uhr in 
ihrer gesamten Breite von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut werden. 
Diese Verpflichtung trifft die Grundei-
gentümer jener Grundstücke, die an 
den Gehweg angrenzen, sofern dieser 
nicht mehr als drei Meter von der Grund-
stücksgrenze entfernt ist.

Darüber hinaus müssen Schneewechten 
und Eiszapfen entfernt werden. Wenn 
nötig, sind die gefährdeten Stellen mit 
Warnhinweisen oder Latten zu kenn-
zeichnen. Dies ist jedoch immer nur 
eine Sofortmaßnahme und entbindet 
den Eigentümer nicht von einer ord-
nungsgemäßen Entfernung.

Die fallweise Gehsteig-Räumung durch 
die Gemeinde befreit die jeweiligen Lie-
genschaftseigentümer nicht von ihren 
Anrainerpflichten! Die Gemeinde nimmt 
die Räumung oder die Streuung der Geh-
wege zwar sporadisch vor, jedoch nur 
dann, wenn ein entsprechender Perso-
nal- und Maschinen-Einsatz möglich ist.

SCHNEERÄUMUNG

Laut Straßenverkehrsordnung müsste 
zwischen 22 und 6 Uhr kein Winterdienst 
durchgeführt werden. Bei Schneefall 
beginnt der Winterdienst jedoch in der 
Regel bereits zwischen 3 und 4 Uhr 
morgens. Die Prioritäten werden je nach 
aktueller Schnee- und Witterungssitua-
tion gereiht. Auch der Höhenunterschied 
innerhalb des Gemeindegebiets sowie 
die unterschiedliche Frequentierung 
der Straßen haben einen erheblichen 
Einfluss.

Wir ersuchen Sie während der Win-
termonate keine Autos in Siedlungs-
straßen abzustellen. Wenn die Straße 
durch parkende Autos so eingeengt 
wird, dass Räum- und Streuarbeiten 
nicht gefahrlos möglich sind, wird  
diese Straße in der Priorität nach hinten 
gereiht und kann erst nach Freiwerden 
der Straße bearbeitet werden.

Die Gemeinde Pettenbach ist stets be-
müht, die Straßen und Gehwege für Sie 
freizuhalten. Sollten doch einmal Miss-
stände auftreten, bitten wir um Meldung 
unter 07586/8155-340.

SCHNEESTANGEN

Vandalismus verursacht enorme Kosten 
und Gefahren. Wir ersuchen Sie daher, 
uns über Beschädigungen zu informie-
ren. Bei Nichtmeldung von durch ein Kfz 
beschädigten Schneestangen besteht 
Fahrerflucht.

Bezahlte Anzeige

TRAUERBEGLEITUNG
MEIN ANGEBOT FÜR MENSCHEN, DIE TRAUERN

Einen Menschen zu verlieren, gehört 
zu den schlimmsten Erfahrungen, die 
wir leider im Laufe unseres Lebens 
machen müssen. Was Menschen in 
ihrer Trauer brauchen, ist Zeit und 
Mitgefühl. Das Leben verändert sich 
oft plötzlich und die Traurigkeit er-
scheint einem gerade am Beginn oft 
als nicht bewältigbar. 

Lange galt, dass Trauer in einem 
Jahr abgeschlossen sein sollte und 
man sie alleine bewältigen muss. 
Neue wissenschaftliche Erkenntnis-
se gehen davon aus, dass intensive 
Trauer drei bis vier Jahre dauern 

darf und wie wichtig eine professionelle 
Begleitung ist, um zu verhindern, dass 
sich aus einer nicht ausgelebten oder 
erlaubten Trauer Ängste oder Depres-
sionen entwickeln. Trauer ist oft noch 
ein Tabu. Wir Menschen wissen nicht, 
wie wir mit Trauernden umgehen sollen, 
was wir sagen oder fragen dürfen. 

Als psychosoziale Beraterin kann ich 
kein Leid abnehmen oder lindern, aber 
zuhören, verstehen und begleitend da 
sein. Mein Angebot gilt für Menschen 
(Erwachsene und auch Kinder) in Trauer 
oder Menschen, die unsicher sind, wie 
sie mit Trauernden umgehen sollen. 

Ich begleite Sie gerne in dieser 
schweren Zeit.

GERTRAUD BAHN 
0699/110 878 50
Schwarz 1, 4643 Pettenbach
Psychosoziale Beratung
Cranio Sacrale Energie- & 
Körperarbeit
www.gertraudbahn.at
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Kneipp Aktiv-Club Pettenbach

AUSFLÜGE UND TURNEN
SOLE-FELSEN-WELT GMÜND 

Samstag, 14. Jänner 2023
Abfahrt um 7:30 Uhr und Ankunft um 
ca. 21 Uhr, jeweils im Schulhof.

Tageskarte Badewelt:
6 – 15 Jahre 16,50 €, Erwachsene 25,50 €
Tageskarte Bade- und Saunawelt:
6 – 15 Jahre 24,50 €, Erwachsene 32,50 €

Für Kneipp-Mitglieder übernimmt der 
Kneippverein die Eintrittsgebühren in 
der Sole-Felsen-Welt. Gäste sind bei 
unserem Ausflug herzlich willkommen!  
(Eintrittsgebühr wird im Bus kassiert.)

Anmeldung bis spätestens Freitag, 
16. Dezember 2022. Wir ersuchen um 
Einzahlung von 36,00 € (Bus) auf das 
Kneipp-Konto AT77 2032 0202 0000 0965 
(Einzahlung = Anmeldung). Mindestteil-
nehmerzahl 25 Personen.

TURNEN

Gymnastik von Kopf bis Fuß
Flotte Gymnastik mit Aufwärmen, Kräfti-
gen, Dehnen und Entspannung für Jung 
und Alt. Start: Montag, 16. Jänner, 18:45 

bis 19:45 Uhr im Turnsaal der VS Pet-
tenbach (10x). Leitung: Gertraud Bahn

Wirbelsäulengymnastik
Rückenschonende Gymnastik. Start: 
Mittwoch, 18. Jänner, 17:00 bis 18:00 Uhr 
im Turnsaal der VS Pettenbach (10x). 
Leitung: Margit Baumgartner

Anmeldung
Preis für Mitglieder: 35,00 €
Preis für Nichtmitglieder: 45,00 €

Anmeldung bis Montag,  9. Jänner 2023.
Einzahlung = Anmeldung: IBAN AT77 
2032 0202 0000 0965 / Verwendungs-
zweck: MO-Turnen oder MI-Turnen.  

Bitte eigene Turnmatte mitnehmen! 

Weihnachtsgeschenk-Tipp

MUTTERTAGSKABARETT
Herbert Steinböck ist 60 Jahre (alt) ge-
worden. Nun, das ist auch schon wie-
der vier Jahre her. Sein Solo-Programm 
zu diesem Anlass bringt ihm nicht nur 
Standing Ovations nach fast jeder Vor-
stellung, es wurde auch ein Programm, 
das ihn selbst jeden Abend überrascht! 
Das Schicksal sagt einfach "Ätsch"!

Denn wenn man an seinem Geburtstag 
erfährt, dass man damals vor 60 Jahren 
als Baby vertauscht wurde... und noch 
dazu eigentlich niemand so genau weiß 
mit wem, dann ist das nur "Ätsch"!

Das Schicksal dreht dir die lange Nase. 
Und auf einmal wird dein Leben turbul-
enter als die 60 Jahre davor. Ich über-
falle noch mal schnell eine Bank, weil 
ins Gefängnis muss dann eh der andere 

Samstag, 13. Mai 2023
20 Uhr, Pfarrsaal Pettenbach

Karten: 25 €, Gemeindeamt Pettenbach 
und online auf eshop.pettenbach.at.  
Kontakt: 07586/8155-105

Herbert Steinböck. Und die Nacht mit 
der japanischen Geisha sollte ja wohl 
auch ich noch erleben und nicht der 
andere Steinböck.

Aber wer bin dann ich, wer will ich denn 
dann überhaupt sein? Und kann ich mir 
das dann überhaupt aussuchen? Viel-
leicht bin ich ja dann ein Pilot (Yeahh) 
oder der Präsident des GTI-Clubs Atz-
gersdorf (Geil Oida..), ein übersinnlicher 
Kärntner, der mit den Toten sprechen 
kann (Lei Lei) oder vielleicht wer ganz 
Berühmter: Dann aber gleich der Mi-
chael Jackson (I'm bad), der ist ja auch 
gleich alt wie ich.

In jedem Fall ist eines fix: Ich werde euch 
alles darüber erzählen, nächstes Jahr 
im Pfarrsaal Pettenbach!
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BETRIEBSVORSTELLUNG

Bäuerinnen Pettenbach
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Wir freuen uns in dieser Ausgabe den 
Betrieb der Familie Grundner, den Pfer-
dehof Pierhubergut vorstellen zu dür-
fen. Nachdem Daniela und Dominik den 
Betrieb vor zehn Jahren übernommen 
haben, führten sie die dort bestehende 
Schweine- und Kuhhaltung neben einem 
weiteren Betrieb in Edt bei Lambach ei-
nige Jahre weiter. Bereits ein Jahr später 
„zog“ auf dem Hof das erste Pferd, die 
Haflingerstute von Daniela, ein. Auch 
ein Reitplatz wurde anfangs zur priva-
ten Nutzung errichtet. In weiterer Folge 
wurde ein Pferd einer anderen Familie 
eingestellt. Diese Familie gab auch den 
Anstoß, das Thema Pferde auf dem Pier-
hubergut voranzutreiben. 

So wurde der Betrieb sukzessive auf die 
Pferdehaltung umgestellt. In den letz-
ten vier Jahren wurde ein Großteil des 
Vierkanthofs umgebaut und der Pferde-
bestand erhöhte sich laufend, während 
die Schweinehaltung auslief. 

Am Hof befinden sich mittlerweile 16 
Einstellpferde und sieben Schulpferde. 

Alle Pferde werden ausschließlich mit 
hofeigenem Futter gefüttert, auch das 
Stroh zum Einstreuen kommt Großteils 
vom Pierhubergut. Die Tiere halten sich 
tagsüber ganzjährig draußen auf. Dort 
haben sie auf den befestigten Ausläufen 
jederzeit Zugang zu frischem Heu und 
Wasser. Außerdem steht ihnen eine vier 
Hektar große Weide zur Verfügung, auf 
der sie sich nach Lust und Laune austo-
ben können. Abends darf sich dann jedes 
Pferd in seine eigene Box zurückziehen. 

Um das Wohlbefinden der Tiere zu stei-
gern, stehen für diese Magnetfeldde-
cken zur Verfügung, welche auch für 
die Einstellpferde verwendet werden 
können. Bei Bedarf werden die Pferde 
von einem Osteopathen behandelt. Die 
Pferde werden am Pierhubergut rund-
um versorgt, sodass die Einsteller ihre 
reiterliche Freizeit frei gestalten können. 
Freie Einstellplätze stehen auf Anfrage 
zur Verfügung. 

Der Reitunterricht wird am Pferdehof 
von der ausgebildeten Reitlehrerin Kat-

ja abgehalten. Auf dem Pierhubergut 
legt man viel Wert darauf, alles rund 
ums Pferd herzuzeigen. So darf jeder 
Reitschüler vor dem Reitunterricht 
sein Pferd putzen, aufsatteln und zum 
Reitplatz bringen und es nach dem Un-
terricht ebenfalls wieder versorgen. So 
soll neben dem Reiten auch der Um-
gang mit den Tieren erlernt werden. Der 
Reitunterricht findet normalerweise im 
Einzelunterricht oder in Kleingruppen 
mit maximal zwei Schülern statt. Nach 
einer fundierten Reitausbildung können 
auf dem Hof auch der Reiterpass bzw. 
die Reiternadel absolviert werden. 

Neben dem Reitunterricht gibt es auf 
dem Pierhubergut auch immer wieder 
Reitwochen oder Veranstaltungen zu 
verschiedenen Themen und Anlässen. 
Man findet den Pferdehof in der Bergs-
leithenstraße 27 in Pettenbach. Erreich-
bar ist Daniela Grundner unter der Te-
lefonnummer 0660/6519622.

Tipp: Verschenken Sie heuer zu Weih-
nachten doch einen Gutschein für Reit-
stunden am Pferdehof Pierhubergut.

TIERZUCHT-
FÖRDERUNG
Die Anträge zur Auszahlung 
des Gemeindebeitrags 2022 für 
die Tierzuchtförderung (Rin-
der- und Schweinebesamung, 
Eber- und Widderankauf) sind 
bis Mittwoch, 14. Dezember 2022 
zu stellen. Verspätete Anträge 
können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 

Die Landwirte werden gebeten, 
die entsprechenden Nachweise 
am Gemeindeamt in der Bür-
gerservicestelle vorzulegen. 

KLEINANZEIGER
ERSTBEZUGWOHNUNG  
PULVERTURMSTRASSE

70 m² Erstbezugwohnung im 
Erdgeschoß in der Pulver-
turmstrasse ab Februar 2023 
zu vermieten. 

Diele, Schlafzimmer, Bad/WC 
(Rollstuhlgerecht), Koch-/Ess-/
Wohnzimmer, Kinderzimmer, 
HWR; Terrasse 17 m², Garten 50 
m², Kellerersatzraum, Carport 
gegen Aufpreis.

Kontakt: 0660/345 1700
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WANDERUNGEN MIT MEHRWERT

Bäuerinnen Pettenbach

Nun wandern wir bereits das dritte Jahr 
jeden Dienstag im Sommer. Exakt 93,94 
Kilometer waren es, die heuer gewan-
dert wurden. Ein Highlight im heurigen 
Jahr war sicher die gemeinsame Wande-

rung zur Gowilalm mit den Bäuerinnen 
aus Eberstalzell und Ried. Ein herzliches 
DANKE an Renate Atzlinger, die auch 
heuer wieder so viele großartige Wan-
derungen für uns organisiert hat. 

SCHULBESUCH

Die Spende von 250 Euro geht heuer an 
den Verein SoKKo Pettenbach, der es 
sich zur Aufgabe gemacht hat, in Not 
geratenen Pettenbachern unter die 
Arme zu greifen. Wir sind uns sicher, 
dass die Spende dort in unserem Sinne 
weiterverwendet wird. 
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Nach ein paar Jahren Pause durften wir heuer endlich wieder die Volksschule besuchen. Wir erklärten dort den Kindern in vier Klassen 
den Weg „Vom Korn zum Brot“. Die Kinder waren mit großer Begeisterung dabei! 
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Tipps

ZERO WASTE IN KRISENZEITEN

Frühstück Mittagessen Abendessen Snacks
Montag

Einkaufsliste für den

Wohlfühlfaktor

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

orinition.com

Für Woche.....Mein Wohlfühlplan
Welche Emotionen auf  

Ernährung sind aufgekommen?  
Wer hat mitgegessen?

Bewegung

Bewegung

Bewegung

Bewegung

Bewegung

Bewegung

Bewegung

Die Preise steigen in alle Richtungen und 
manchmal weiß Frau, Mann oder Familie 
nicht, wie wir das bezahlen sollen! Das 
geht auf unsere (mentale) Gesundheit 
und Existenzängste werden geschürt.

Als begeisterter Fan von Zero Waste, 
Verringerung des ökologischen Fußab-
drucks und "clean living" gibt Bernadet-
te Bruckner Tipps rund um Zero Waste 
(Vermeidung von Abfall) in Krisenzeiten:

Eins vorweg – wir sind in Pettenbach 
mit unseren Nahversorgern und bäuer-
lichen Lebensmittelerzeugern sehr gut 
versorgt! Und doch können wir uns in 
Krisenzeiten gemeinsam unterstützen 
und zusammen helfen.

#1: WOCHENPLANUNG

Gerade durch Essens(vor)planung kann 
viel an Geld und Essensverschwendung 
gespart werden. Hier kann man z.B. den 
„Wohlfühlplan“, nutzen, in dem wöchent-
lich vorgeplant wird, was gekocht werden 
soll. Nach Durchsicht der vorhandenen 
Lebensmittel (was habe ich alles zuhau-
se), kann eine abwechslungsreiche Kost 
gestaltet werden. Der Wohlfühlplan (sie-
he Bild) ist auf www.pettenbach.at zum 
Download verfügbar.

#2: EINKAUFLISTE

Durch das Nutzen einer Einkaufsliste 
– kombiniert mit der Wochenplanung 
– können wir Lebensmittelverschwen-
dung und abgelaufene Lebensmittel 
vermeiden. 

Tipps:
• Vorher etwas essen, da wir als Hung-

rige mehr einkaufen!

• So nahe am Lebensmittelerzeuger 
kaufen wie möglich. Das bringt  eine 
regionale und saisonale Ernährung 
mit sich! 

Auf www.umweltberatung.at gibt es 
neben vielen anderen wertvollen Infor-
mationen einen Saisonkalender für Obst 
und Gemüse zum Ausdrucken: www.
umweltberatung.at/natuerlich-saisonal.

Das Bundeszentrum für Ernährung hat 
eine Saisonkalender-App, zu finden im 
App-Store unter "Saisonkalender bzfe".

#3: HAUSHALTSBUCH FÜHREN 

Das Führen eines Haushaltsbuchs hilft 
uns, einen Überblick unserer täglichen 
Ausgaben zu haben. Ob klassisch in 
einem Haushaltsbuch oder online als 
Excel-Liste können wir damit auch zu-
ordnen, wofür wir Geld ausgeben (Nah-
rung, Miete, Strom, Urlaub, Kleidung …): 
excel-vorlagen.net/haushaltsbuch

Durch das Führen eines Haushaltsbuchs 
können wir (un-)nötige Ausgaben erken-
nen und gegebenenfalls optimieren.

#4: 3-5 ZUTATEN PRO MAHLZEIT

In Krisenzeiten gibt es nicht immer für 
alle genug zu Essen. Daher können wir 
die Hauptmahlzeiten optimieren, indem 
wir „nur“ drei bis fünf Zutaten verwen-
den. Diesen „Trick“ habe ich mir während 
meines Studiums angeeignet. Das er-
leichtert auch die Wochenplanung, das 
Einkaufen, sowie die Zubereitungszeit.

Durch die derzeitigen Ernährungstrends 
gibt es zu diesem Thema auch Kochbü-
cher (z.B. Jamies 5-Zutaten-Küche, 5 
Zutaten/10 Minuten …)

Tipp: Laut TCM (traditionelle chinesische 
Medizin) gibt es fünf Geschmäcker: süß, 
sauer, bitter, scharf und salzig. Wenn wir 
diese pro Mahlzeit inkludieren, dann ist 
der berühmte Heißhunger auf eine süße 
Nachspeise geringer.

#5: GELD SPAREN MIT  
KLEINIGKEITEN

Oft kann man Geld sparen, wenn man ...

• direkt beim Erzeuger einkauft.

• mit der „Too good to go“-App Lebens-
mittel rettet (toogoodtogo.at).

• übrig gebliebenes verschenkt und an-
dere damit unterstützt (Foodsharing: 
verein.foodsharing.at).

• Obst und Gemüse miteinander teilt 
und einkocht (oder fermentiert …).

• gemeinsam größere Packungen kauft 
und aufteilt.

Die nächsten Tipps gibt es rund um 
Kosmetik!

Viel Spaß beim Ausprobieren und Geld 
sparen. Eure Bernadette 

Wohlfühlplan downloaden und ausdrucken: www.pettenbach.at
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NEUER HORTLEITER

Caritas-Hort Pettenbach

Liebe Pettenbacherinnen und Pettenba-
cher, mein Name ist Günther Macherndl 
und ich bin der neue Hortleiter in Pet-
tenbach.

Wie Sie bestimmt wissen, betreut die 
Caritas OÖ in den Räumlichkeiten der 
Volksschule Pettenbach einen Hort, 
bestehend aus zwei Gruppen. Leider 
konnten wir auch in diesem Hortjahr 
nicht alle Anfragen positiv erledigen. Wir 
bedauern diesen Umstand sehr. Es gibt 
hier Richtwerte, die wir nicht überschrei-

ten dürfen. Für das kommende Hortjahr 
beginnt die Anmeldung mit der Schüle-
reinschreibung in der Volksschule. 

Um ihren Kindern die bestmögliche Be-
treuung anbieten zu können,  suchen wir 
eine sogenannte „Stützkraft“.  Diese Per-
son kann männlich oder weiblich sein. 
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 14 
Wochenstunden. Die Arbeitszeit ist von 
12 Uhr mittags bis ca. 16 Uhr und bein-
haltet Freizeitgestaltung, Hausübungs-
aufsicht und Kontrolle.

Meine Mitarbeiterinnen und ich erwar-
ten uns eine Person, die hilfsbereit und 
geduldig ist, aber auch die nötige Be-
harrlichkeit besitzt, wenn es die Situ-
ation erfordert. Wir bieten Ihnen auch 
an, unseren Tagesablauf bei einem 
Probearbeitstag kennenzulernen. Ihre 
Bewerbung richten Sie bitte per Mail an 
guenther.macherndl@caritas-ooe.at.

Schöne Grüße und bis bald im Hort in 
Pettenbach, Günther Macherndl.

Elternverein KigaSchu Pettenbach

KINDERGARTEN
Unsere Jüngsten erhielten auch in die-
sem Jahr zum Kindergartenstart unsere 
selbstgemalten Häferl mit ihrem Namen 
darauf. Die Freude war riesengroß.
 

Im Pfarrhof-Kindergarten haben wir, mit 
Unterstützung von Johann Rankl, eine 
amerikanische Roteiche als weiteren 
Schattenspender 
gepflanzt. 
Die Kinder haben 
sich sehr gefreut 
und bei der Über-
gabe Lieder für 
uns gesungen.

Zum Schluss noch ein riesengroßes 
DANKESCHÖN an den Bauernmarkt 
Pettenbach! Sie haben uns mit einer 
großzügigen Spende bedacht!

Regionale Produkte gibt es jeden ersten 
Samstag von 8:30 bis 11:00 im Arka-
dengang beim Gemeindeamt zu kaufen. 
Schauen Sie das nächste Mal vorbei!

Wir wünschen euch und euren Familien 
eine besinnliche Adventszeit, ein schö-
nes Weihnachtsfest und Gesundheit und 
Glück für das neue Jahr!

Euer Kigaschu Team

SPENDE
Der Kindergarten im EKZ erhielt auf 
Wunsch 22 Bücher der Reihe "Wieso? 
Weshalb? Warum?" Somit können in 
Zukunft viele neugierige Fragen beant-
wortet werden.
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GESUNDE GEMEINDE
Arbeitskreisleitung Dr. Eveline Fink
0660/542 93 00 | e.fink@eduhi.at

TAG DES APFELS
Der Tag des Apfels wird am zweiten 
Freitag im November gefeiert. Zu die-
sem Anlass hat die Gesunde Gemeinde 
die Kindergärten und Schulen Petten-
bachs besucht und ihnen gesunde und 
schmackhafte Äpfel vorbeigebracht.

Lebenshilfe

Schule an der Alm

Pfarrcaritaskindergarten und KrabbelstubePfarrcaritaskindergarten

Die gesamte Schulgemeinschaft der 
TSMS Pettenbach startete im September 
erstmalig einen Aktionstag „Ressour-
cing“, der ganz im Zeichen des Klima- 
und Umweltschutzes stand. 

Im ganzen Schulgebäude bedeutete dies 
„LICHT AUS“, aber auch Unterricht ohne 
Smartboard und Laptops. Kopierer und 
Getränkeautomat funktionierten an die-
sem Tag ebenfalls nicht. 

Viele von uns kamen per Fahrrad oder 
zu Fuß zur Schule, nutzten öffentliche 
Verkehrsmittel und bildeten Fahrge-
meinschaften! 

TS Mittelschule Pettenbach

AKTIONSTAG „RESSOURCING“
Jeder von uns kann einen wertvollen, 
ressourcenschonenden Beitrag leisten!

Volksschule Pettenbach

Kindergarten Moos 
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ELTERN-KIND-ZENTRUM
Zierauerweg 5, 4643 Pettenbach | 0699/16 88 65 77
ekiz.pettenbach@kinderfreunde.cc | www.kinderfreunde.cc

FRÜHJAHRS-PROGRAMM
ELTERNBILDUNG

Töpfchen, Schnuller & Co
Eltern-Aktiv-Seminar mit Andrea Eder
Do., 13., 20., 27.4., 14-17:20 Uhr,  10,90 €

Hab ich dir doch schon 100x gesagt ...
Eltern-A.-Seminar mit Brigitte Einicher 
Fr., 31.3., 14.4., 28.4., 15-18:20 Uhr, 10,90 € 

Wie umarme ich einen Kaktus
Workshop mit Werner Zechmeister 
Mi., 15.3., 19:00-22:00 Uhr, 4 €

Mit dem Baby entspannt durch die Nacht
Workshop mit Bettina Dutzler 
Sa., 22.4., 9:00-12:00 Uhr, 4 €

Entspannen und positive Emotionen 
stärken / Workshop mit Birgit Kron-
berger / Mi., 29.3., 19:00-22:00 Uhr, 4 €

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE

Vortragsabende mit Verena Zehetner:

„Healy“
Fr., 3.3., 19:30-21:00 Uhr, kostenlos

„Haushalt DIY“
Fr., 17.3., 18:30-20:00 Uhr, 30 €

„Let magic happen“
Do., 11.5., 18:30-20:00 Uhr, 90 €

SCHWANGERE UND ELTERN MIT 
NEUGEBORENEN

Babymassage 
mit Michaela Rührlinger
Fr., 27.1. bis 17.2. (4x), 14-15:30 Uhr, 8 €

SPIELGRUPPEN MIT BEGLEITUNG 

Spielgruppe Entlein (2 bis 3 Jahre)
mit Evelyn Aitzetmüller, 9-11 Uhr
Mo., 23.1. bis 27.4. (9x), 63 €
Mo., 17.4. bis 29.6. (9x), 63 €

Spielgruppe Koalas (1 bis 2 Jahre)
mit Kerstin Hüthmayr-Kuntner, 9-11 Uhr
Mi., 25.1. bis 29.3. (9x), 63 €
Mi., 12.4. bis 21.6. (11x), 77 €

Spielgruppe Kätzchen (ab 8 Monaten)
mit Barbara Pürstinger, 9-11 Uhr
Do., 26.1. bis 30.3. (9x), 63 €
Do., 13.4. bis 22.6. (10x), 70 €

Spielgruppe Äffchen (1,5 bis 2,5 Jahre)
mit Lisa Willnauer, 9-11 Uhr
Fr., 27.1. bis 31.3. (9x), 63 €
Fr., 1.4. bis 23.6. (9x), 63 €

LOSLASSGRUPPEN

Bärenkinder (2 bis 4 Jahre)
mit Kerstin Hüthmayr-Kuntner & 
Melanie Rumpl, 9-11 Uhr
Di., 24.1. bis 28.4 (9x), 63 €
Di., 11.4. bis 20.6 (11x), 77 €

FÜR DIE GANZE FAMILIE

Offener Treff (ohne Voranmeldung)
Mo., 27.2. bis 8.5., 14:15-16:15 Uhr, au-
ßer an schulfreien Tagen und Ferien.
Freiwillige Spenden

Sommerfotos für die ganze Familie
mit Andrea Hauser – fotoart.at
Fr., 16.6., 13:00-17:00 Uhr, 59 €

FUN - Familie und Nachbarschaft
Kerstin Hüthmayr-Kuntner & 
Susanne Hackl / kostenlos
Do., 1.2. bis 30.3., 14:30-17:30 Uhr

Kinderartikelflohmarkt
Sa., 11.3., 9:00-14:00 Uhr

Kindergeburtstag feiern
Termine nach Vereinbarung, 30 €

Mit Papa die Spielgruppe besuchen 
mit Kerstin Hüthmayr-Kuntner
Sa., 6.5., 9:00-11:00 Uhr, 7 €

BEWEGUNG

Tanzen wie die Stars (8 bis 10 Jahre)
mit Manuela & Lorenz, 15 €
Sa., 6.5 bis 20.5. (3x), 10:00-11:00 Uhr

Spiel und Spaß am Reiterhof (5-9 J.)
mit Daniela Grundner & Kerstin Hüthm.- 
Kuntner / Do., 25.5., 15-18 Uhr, 30 €

Wasserspaß (Kinder im VS-Alter)
mit Kerstin H.-Kuntner & Melanie Rumpl 
Fr., 23.6., 14-17 Uhr, 25 €

WORKSHOPS FÜR KIDS

Osterwerkstatt (6 bis 10 Jahre)
Melanie Rumpl & Kerstin H.-Kuntner 
Di., 21.3., 14:30-16:30 Uhr, 9 €

Basteln "Frühlingserwachen" (6-10 J.)
mit Christina Einfalt
Di., 18.4., 16:00-18:00 Uhr, 10 €

Musikwerkstatt Jugendorchester (5-7 J.)
mit Barbara Füger
Sa., 25.3., 9:00-11:00 Uhr, 4 €

Improtheater für Kinder (7 bis 11 Jahre)
mit Katharina Traussnig-Schwarz
Mi., 12.4. bis 17.5. (6x), 16-18 Uhr, 90 €

AUSKUNFT UND ANMELDUNG

Anmeldung nur unter: 
www.kinderfreunde.cc/ekiz.pettenbach
ekiz.pettenbach@kinderfreunde.at
Auskunft unter: 0699/16886577
Kerstin Hüthmayr-Kuntner

Das Programm liegt bei allen Sponsoren, 
Ärzten, Banken und der Gemeinde auf. 
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Abholtermine 2023

KERNGEBIET

Ortszentrum, Emesbergstraße 1-7, Bereich Dürn 
entlang der Scharzerstr., Magdalenabergstr., Mag-
dalenaberg außer Nr. 21 und 22, Magdalenabergweg, 
Kirchdorfer Str., Brandstr., Pauckenhaid, Ober- und 
Unteredt, Pratsdorfstr. bis Nr. 52, Wasserweg, Damm-
weg, Unter- und Oberaigen, Wartberger Str. bis Ort-
stafel, Bauerweg, Kapellenweg, Welser Straße bis 
einschließlich Nr. 18, Edlachweg.

GEBIET OST

Von Vorchdorf kommend links der Vorchdorfer Stra-
ße außerhalb des Kerngebiets in Richtung Kirchdorf; 
einschließlich Heitzendorfstraße und Pfaffing, Pühret, 
Henzingstraße und den Häusern Vorchdorfer Straße 
49, 53, 55, 57 und 65. 

GEBIET WEST 

Von Vorchdorf kommend rechts der Vorchdorfer Straße 
außerhalb des Kerngebiets und dem neuen Gebiet Süd 
Richtung Scharnstein (ausgenommen Pfaffing, Pühret, 
Henzingstraße und Vorchdorfer Straße 49, 53, 55, 57 
und 65); Emesbergstraße ab Nr. 45 und Wengstraße 
ab Unterführung.

GELBER SACK

RESTMÜLL & ALTPAPIER
ACHTUNG: NEUE AUFTEILUNG DER ENTSORGUNGSGEBIETE!

GEBIET SÜD  (NEU!)

Eibenedt, Emesbergstraße ab B120 bis Haus Nr. 42, 
Fasangarten, Grafenweg, Grünbachweg, Herrnhub, 
Holzgaster, Kammerstatt, Lederaustraße 1-4, Leon-
hardiweg 2, Magdalenaberg 21 und 22, Niedersei-
senburg, Oberseisenburg, Oberstapfen, Römerweg, 
Rosslauf, Sausbäck, Seisenburgstraße, Siegmundweg, 
Spitzfeld, Stapfenstraße, Unterstapfen, Weberweg, 
Wengstraße bis Unterführung, Zierböckweg

Freitag, 27. Jänner
Freitag, 10. März
Freitag, 21. April

Freitag, 02. Juni
Freitag, 14. Juli
Freitag, 25. August

Do. 05.01. • RM
Fr. 20.01. • PA
Do. 02.02. • RM
Do. 02.03. • RM
Fr. 03.03. • PA
Do. 30.03. • RM
Fr. 14.04. • PA
Do. 27.04. • RM

Do. 25.05. • RM
Fr. 26.05. • PA
Do. 22.06. • RM
Fr. 07.07. • PA
Do. 20.07. • RM
Do. 17.08. • RM
Fr. 18.08. • PA

Do. 05.01. • RM
Do. 19.01. • RM 
Fr. 10.02. • PA
Do. 16.02. • RM
Do. 16.03. • RM 
Fr. 24.03. • PA
Do. 13.04. • RM

Do. 12.01. • RM
Fr. 03.02. • PA
Do. 09.02. • RM
Do. 09.03. • RM
Fr. 17.03. • PA
Do. 06.04. • RM
Fr. 28.04. • PA

Fr. 13.01. • PA
Do. 26.01. • RM
Do. 23.02. • RM
Fr. 24.02. • PA
Do. 23.03. • RM
Fr. 07.04. • PA
Do. 20.04. • RM

Do. 04.05. • RM
Do. 01.06. • RM
Fr. 09.06. • PA 
Do. 29.06. • RM
Fr. 21.07. • PA
Do. 27.07. • RM
Do. 24.08. • RM

Fr. 05.05. • PA
Do. 11.05. • RM 
Fr. 09.06. • RM
Fr. 16.06. • PA
Do. 06.07. • RM
Fr. 28.07. • PA
Do. 03.08. • RM
Do. 31.08. • RM

Fr. 19.05. • RM 
Fr. 19.05. • PA
Do. 15.06. • RM
Fr. 30.06. • PA
Do. 13.07. • RM
Do. 10.08. • RM
Fr. 11.08. • PA

Do. 14.09. • RM
Fr. 29.09. • PA
Do. 12.10. • RM
Do. 09.11. • RM 
Fr. 10.11. • PA
Do. 07.12. • RM
Fr. 22.12. • PA

Fr. 08.09. • PA
Do. 28.09. • RM
Fr. 20.10. • PA
Fr. 27.10. • RM
Do. 23.11. • RM
Fr. 01.12. • PA
Do. 21.12. • RM

Do. 07.09. • RM
Fr. 22.09. • PA
Do. 05.10. • RM
Do. 02.11. • RM
Fr. 03.11. • PA
Do. 30.11. • RM
Fr. 15.12. • PA
Do. 28.12. • RM

Fr. 01.09. • PA
Do. 21.09. • RM
Fr. 13.10. • PA
Do. 19.10. • RM
Do. 16.11. • RM
Fr. 24.11. • PA
Do. 14.12. • RM

Freitag, 06. Oktober
Freitag, 17. November
Freitag, 29. Dezember

• RM = Restmüll   • PA = Papiertonne
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MÜLLTERMINE: ONLINE & PER APP

Müll

GEM2GO

Ein Service für Nutzer der Gemein-
de-App GEM2GO: die Push-Funktion 
bringt Termine aktiv in Erinnerung. So 
vergessen Sie nie ihre Abholung.

So funktioniert‘s:
• App kostenlos downloaden
• Gemeinde auswählen - Menü
    (rechts unten, nach unten scrollen)
• Müllabfuhrtermine 
• Adresse und Zeitpunkt wählen 

GEMEINDEWEBSEITE

Durch den individuellen Müllter-
min-Kalender des Bezirksabfallver-
bands auf der Gemeindewebseite sind 
Sie über alle Abholungen informiert. 

So funktioniert‘s:
• www.pettenbach.at
• Bürgerservice - Müll -  

Mülltermine
• Straße und Hausnummer wählen 
• Suchen

MÜLLINFOSERVICE

So verpassen Sie keine Müllabholung 
mehr: Dieses Service erinnert Sie au-
tomatisch an bevorstehende Müllab-
fuhrtermine. 

So funktioniert‘s:
• www.pettenbach.at 
• Bürgerservice - Meine Seite
• Einloggen oder neu anmelden
• Müllinfoservice 
• Siehe Anleitung

Auskünfte zum Thema Müll 
erhalten Sie bei Sonja Kreuzeder:
kreuzeder@pettenbach.ooe.gv.at, 

07586/8155-224.

 Unterstützung bei der Website 
oder GEM2GO: Angela Itzenberger, 
itzenberger@pettenbach.ooe.gv.at,

07586/8155-105.

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

Bahnhofstraße 10, 4643 Pettenbach
0505 409/4643

Do. und Fr. 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag  8:00 - 12:00 Uhr

AWZ INZERSDORF

Im Auwinkel 3, 4565 Inzersdorf
0505 409 4565

Montag bis Freitag 8:00 - 16:30 Uhr

KOMPOSTIERANLAGE

Wilflingstraße 83, 4643 Pettenbach 

Montag bis Samstag 7:00 - 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertage geschlossen. 

Die Grünschnittabfälle müssen ohne 
Verunreinigungen oder sonstigen Müll 
abgegeben werden!

ÖFFNUNGS-
ZEITEN

BIOMÜLL

Standort Unteraigen

Standort Spielplatz

Wo Verschmutzung und Unordnung das 
Straßenbild prägen, fühlt sich niemand 
wohl.  Verunreinigung ist kein Problem 
der Anderen, sondern geht jeden von uns 
an! Daher bitten wir um ihre Mithilfe.

NICHT HINEIN GEHÖREN:

Plastik, Fritierfett- und Öle, Metalle, Glas, 
Porzellan, Gummi, Folien, Kohlenasche, 
Staubsaugerbeutel, Zigarettenstummel, 
Abfälle aus dem Hygienebereich, Tex-
tilien, Kehrricht, beschichtetes Papier, 
Restabfälle, Problemstoffe (Medikamen-
te, etc.), Windeln ...

Entsorgung in der Kompostieranlage 
Schicklgrub: Äpfel, Strauch- und Ra-
senschnitt ...
 
Entsorgung in der Tierkörperverwer-
tung: Tierabfälle (Haustiere, Innereien ...)

Keinesfalls dürfen Abfälle neben der 
Tonne abgelegt werden, der Standort 
muss SAUBER gehalten werden!

Sollten Sie eine unsachgemäße Entsor-
gung bemerken, teilen Sie uns das mit: 
07586/8155-224.

Bitte halten sie die Standorte sauber! 

• RM = Restmüll   • PA = Papiertonne
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VOLKSSCHULE PETTENBACH
Scharnsteiner Straße 3 | vs-pettenbach.eduhi.at
07586/7224 | vs.pettenbach@eduhi.at 

BEZIRKSABFALLVERBAND 

JAUSENBOXEN FÜR SCHULANFÄNGER
Zu Schulbeginn übergab Bgm. Leo Bim-
minger die Bezirksabfallverband-Jau-
senboxen, gefüllt mit kleinen Geschen-

1A Helga Platzer

PROJEKTTAGE IM SALZKAMMERGUT
In der zweiten Schulwoche machten 
sich die Kinder der 4a und 4b Klasse ge-
meinsam mit Petra, Susanne, Franz und 
Kathi auf die Reise ins schöne Salzkam-
mergut. Zu Beginn stand eine Führung 
im Schloss Trautenfels am Programm. 
Nach einer „erfrischenden“ Bootsfahrt 
über den Grundlsee, freuten sich dann 
alle Kinder auf das Zimmerbeziehen im 
JUFA Altaussee. 

Der zweite Tag verging wie im Flug. Am 
Vormittag erlebten die Kinder eine auf-
regende Führung samt rasanter Rutsch-
partie in den Salzwelten Hallstatt. Am 
Nachmittag ging es dann mit der Krip-

pensteinbahn hoch hinauf und ein cooler 
Besuch (im wahrsten Sinne des Wortes)  
der Dachstein Rieseneishöhlen erwar-
tete uns. Nach einer erlebnisreichen 
Wanderung am Ödensee ging es nach 

drei Tagen wieder zurück nach Petten-
bach. Wohlbehalten und voller schöner 
Erinnerungen im Gepäck freuten sich 
die Kinder auch schon wieder auf ihr 
Zuhause. 

Susanne Putzer

1B Elisabeth Schwarzlmüller

ken (Turnsackerl, Malbuch ...), an die 
ersten Klassen der Volksschule Petten-
bach und Freien Schule Magdalenaberg. 

J1 Katharina Löwinger, Lisa Weisser - J2 Laura Ettinger, Lydia Binder Freie Schule Magdalenaberg
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JUGENDZENTRUM PETTENBACH
4643 Pettenbach, Schlößlplatz 2, 0677/62030622
jugendzentrum@bauhof.cc, facebook.com/bauhofpettenbach | www.bauhof.cc

HALLOWEEN
Am 28. Oktober feierten wir im JUZ 
wieder eine schaurig schöne Hallo-
weenparty. Gruselkuchen, Gruselpizza 
gestalten und schleimig, leckeren Gu-
acamole-Toast gab es am Buffet. Die 
Jugendlichen waren sehr kreativ und 
gestalteten fleißig mit. Es entstanden 
wunderbare und leckere Gruselsch-
mankerl.

Heuer boten wir auch Schminken an und 
die Besucher konnten beim Improthea-
ter mitmachen. „Vampire ließen sich im 
JUZ nieder und verpassten den Zuschau-
ern eine ziemliche Gänsehaut.“ Um 17 
Uhr startete das Lagerfeuer mit Kakao 

und Marshmallows. Nachdem sich alle 
gestärkt hatten, trieben die Jungvampire 
dann ihr „Unwesen“. 

„Creepiges“ Verkleiden, Muffins futtern 
und eine ausgelassene, fröhliche Stim-
mung begleiteten uns an diesem Tag. 

Nachdem das Element Improtheater so 
viel Freude bereitet hat, werden wir es 
im nächsten Jahr öfters für die Teens 
anbieten. Improtheater ist eine spezielle 
Form des Theaters, das den Moment 
und die aktuelle Stimmung nutzt und 
aus den Ideen der Mitspieler entsteht, 
spontan und improvisiert.

JUZ-Besucherinnen & Jugendarbeiterin

Aber wir versprechen Ihnen, was wirklich wichtig ist:  
Ehrlichkeit, Fairness und vor allem Sicherheit.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG IN OBERÖSTERREICH

Ein Job, auf den man vertrauen kann. Ein Job bei der Post.

Wir versprechen  
Ihnen nicht, dass 
Sie immer genug 
Zeit haben.
 

karriere.post.at

Bezahlte Anzeige
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Fußball - Gymnastik - Reiten - Ski - Stock - Tennis - Tischtennis - Turnen
sportunion.pettenbach@aon.at | www.sportunion-pettenbach.at

SPORTUNION PETTENBACH

Sektion Ski

PETTENBACHER ORTSLAUF
TRAUDI WALDHÖR UND OLIVER PFAFFENWIMMER NEUE PETTENBACHER ORTSMEISTER

In 36:15,00 Minuten löste Waltraud 
Waldhör (AK 50, SU Pettenbach) ihre 
Vorgängerin Regina Radner als neue 
Titelträgerin beim 19. Sparkassen-Orts-
lauf in Pettenbach ab. Bei den Herren 
sicherte sich der aktuelle Seriensieger 
Oliver Pfaffenwimmer (Bikesport Pröll) 
in 26:03,70 die Meister- „Krone“, die 
zuletzt Stefan Mayer 2019 geholt hatte. 
Absolut Tagesschnellster war Kirchdorfs 
großes Lauf-Ass Herbert Sonntagbau-
er (AK 30, LG Kirchdorf) in 25 Minuten 
46,27 sec, schnellste Dame: Lisa -Marie 
Wölflingseder (AK 20) mit 32:10,59 min.
 
ORTSMEISTERSCHAFT, DAMEN

1. Traudi Waldhör (AK 50) 36:15,00 min.
2. Anita Gruber (AK 30) 41:23,09 min.

Klassensiegerinnen: 
U 20: Hannah Pöllhuber, 50:32,67
AK 30: Romana Aschermayr, 33:10,60
AK 60: 1. Elfriede Itzenberger, 34.39,68,     
2. Brigitte Ramsebner, 44.27,84

ORTSMEISTERSCHAFT, HERREN

1. Oliver Pfaffenwimmer (1984) 26.03,70
2. Christian Dutzler (1996) 27.40,33
3. Andreas Pühringer (1990) 28.41,65
4. Christian Littringer (1997) 31.33,34
5. Ewald Brandstötter (1976) 31.41,70
6. Ernst Neuhauser (1972) 34.15,56

Übrige Klassensieger:
AK 20: Mario Kreuzhuber, 27.11,74, 
5. Christian Littringer, 31:33,34
AK 30: Herbert Sonntagbauer, 25:46,27
AK 40: Bernhard Lanz, 26:48,15 
AK 50: Christian Windhager 28:50,26 
AK 60: Hermann Grall, 28:49,76 

HITSCHIES-KINDERLAUF

Mädchen: 
Lea Straßmair, Klara Neuhauser, Hanna 
Aschermayr, Rosalie Weißenbäck, Milla 
Aubik

Burschen: 
Matthias Resch, Bilal Baramkhel, Luca 
Kohlbauer, Ben Fekete, Daniel Jakesevic

FIT-LAUF

1. Bad Boys Family 228/43
2. Skiverein  127/20
3. LG Kirchdorf  108/12
4. U. Vorchdorf  98/12
5. TurnerInnen mit ORF-Star 
    Dennis Bankowsky!  78/14
6. Gym Kirchdorf  52/7

Nach zwei Jahren Pause war es wieder 
ein wirklich gelungener Ortslauf, mit 175 
Teilnehmern – davon 73 beim Kinder-
lauf – sehr guter Stimmung und tollen 
Leistungen. 

Die drei Schnellsten liefen schon kurz nach 
dem Start voran: Sonntagbauer (#23), Triath-
lon-Spezialist Bernhard Lanz (#13) und Lang-
zeitfußballer Oliver Pfaffenwimmer (#27).
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Gemeinsam mit Mitgliedern der Skiver-
eine aus Grünau und Scharnstein mach-
ten sich Aktive der SU Pettenbach am 
Sonntag, 23. Oktober daran, die Para-
depiste auf dem Kasberg von üppigem 
Gewächs, Steinen usw. zu befreien. 

ALMTALCUP 2023 
FRISCHZELLENKUR FÜR DEN 
KASBERG-NORDHANG!

Den neuen Ortsmeistern Traudi Waldhör und Oliver Pfaffenwimmer gratulierten Bgm. Leo 
Bimminger, Vzbgm. LAbg. Michael Gruber, Union-Obmann Karl Strauß und Vzbgm.in Sigrid 
Grubmair.

Runden/Teilnehmer



21

Fo
to

s:
 S

ch
ac

hi
ng

er
 I.

Fußball - Gymnastik - Reiten - Ski - Stock - Tennis - Tischtennis - Turnen
sportunion.pettenbach@aon.at | www.sportunion-pettenbach.at

SPORTUNION PETTENBACH

Sektion Fußball

ERFOLGREICHER FUSSBALL-NACHWUCHS
Die U13 sicherte sich unter Trainer Flo-
rian Bernecker und Co-Trainer Philipp 
Riedler souverän den Meistertitel in der 
Unterliga C – Region Süd. Mit neun Sie-
gen und einem Remis blieb die Mann-
schaft im Herbst ungeschlagen und 
steigt somit in die Oberliga auf. 

Torschützenkönige der Liga wurden die 
Pettenbacher Alexander Schinagl mit 16 
Treffern, gefolgt von Oskar Berner (15 
Treffer) und Matthias Resch (14 Treffer). 
Herzlichen Dank an die Firma Huemer 
Heizungstechnik und Fa. Viessmann für 
die gesponserten Meistertrikots.
 
Ebenfalls ungeschlagen konnte die U10 
erfolgreich die Herbstmeisterschaft 
abschließen. Unter Trainerin Annika 
Dopona wurden neun Siege und ein 
Unentschieden eingefahren.
 
Derzeit werden von 12 Trainern rund 
110 Mädchen und Jungs in acht Nach-
wuchsmannschaften (U7, U8, U9, U10, 
U12, U13, U14-Mädchen & U15) trainiert. 

U13-Meisterfoto

U10

FRISCHZELLENKUR FÜR DEN KASBERG-NORDHANG!
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Foto vom Alpin-Einsatz Kasberg und rechts 
die Arbeitsgruppe vor dem Hochberghaus.

Kasberg-„Legende“ Hermann Hüthmayr ließ es sich nicht nehmen, die tüchtigen Helfer mit 
Speis und Trank zu versorgen!

Um die Kinder bestmöglich betreuen zu 
können, sind wir auf der Suche nach 
Verstärkung für unser Trainerteam. Bei 

Interesse melden Sie sich bitte unter 
0664/2339127 (Nachwuchsleiter Johan-
nes Jonke).

Ausgerüstet mit „schwerem Gerät“ wie 
Motorsensen, Heckenscheren ...  rück-

ten mehr als 30 Helfer/innen aus, um 
diesem „überflüssigen Ballast“ den Ga-

raus zu machen und das „Fundament“ 
für den Almtalcup 2023 aufzubereiten. 
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Fußball - Gymnastik - Reiten - Ski - Stock - Tennis - Tischtennis - Turnen
sportunion.pettenbach@aon.at | www.sportunion-pettenbach.at

SPORTUNION PETTENBACH

Sektion Rhythmische Gymnastik

GRUPPENSAISON IN DER RHYTHMISCHEN GYMNASTIK
Herbst ist Gruppenzeit in der rhythmi-
schen Gymnastik. Insgesamt 22 Gym-
nastinnen in vier Gruppen starteten 
diese Saison für die Sportunion Pet-
tenbach. Bei der Union Landesmeister-
schaft Ende September in Linz durften 
sich unsere Ballgruppe und die „große“ 
Reifengruppe gleich zu Landesmeiste-
rinnen küren. Die „kleine“ Reifengruppe 
ist nun Vizelandesmeister und unsere 
Jüngsten belegten den 4. Platz. 

Gleich eine Woche darauf starteten 
die beiden Reifengruppen beim inter-
nationalen Sissy Cup in Salzburg. Die 
jungen Reifenmädls kehrten dabei mit 
den Gold- und die älteren mit den Sil-
bermedaillen nach Hause. 

Der nächste große Auftritt für die bei-
den Reifengruppen stand dann am 22. 
Oktober in Graz auf dem Programm: die 
Union Bundesmeisterschaften. Diesmal 
waren die Ausbeute ein zweiter und ein 
vierter Platz. Mittlerweile sind die Mä-
dels schon wieder fleißig am Trainieren 
der (neuen) Küren für 2023. 

Seit Ende Oktober ist die Sektion Gym-
nastik nun auch stolze Besitzerin eines 
Gymnastik-Teppichs – dem Untergrund, 
auf dem dieser Sport eigentlich statt-
findet. 

Wir möchten an dieser Stelle ganz be-
sonders der Gemeinde Pettenbach und 
unserem Obmann Karl Strauß danken, 
der uns dabei großartig unter die Arme 
gegriffen hat – DANKE! 

Ballgruppe

Reifengruppe "groß"

OH-Gruppe (Ohne Handgerät)

SAISONSTART
23.12.22

KASBERG.AT

*Gültig für Jahrgänge 2017 -2022, Voraussetzung: Altersnachweis beim Kauf des Tickets

KIDS

CARD MINI:

PISTENSPASS 

DEN GANZEN 

TAG UM 

4€*
anzeige-137x100_v1_20221104.indd   1anzeige-137x100_v1_20221104.indd   1 07.11.22   08:3307.11.22   08:33

Bezahlte Anzeige
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BÜCHEREI PETTENBACH
Kirchenplatz 10 | www.biblioweb.at/pettenbach
Öffnungszeiten: Do. 17:00-19:00, Fr. 15:30-17:30, So. 9:30-11:30 Uhr

HUBERT MESSNER, LENZ KOPPELSTÄTTER

DER SCHMALE GRAT
Er kämpft für die Kleinsten und Zer-
brechlichsten – eine Passion, die seine 
medizinische Laufbahn von Anfang an 
geprägt hat. Hubert Messner, der Bruder 
von Reinhold Messner, ist Neonatologe, 
Neugeborenenmediziner.

Wann beginnt das Leben? Wann ist es 
lebenswert? Und wann ist es besser, 
einen kleinen Patienten sanft gehen zu 
lassen? All diese Fragen bewegten ihn 
nicht nur als Chefarzt des Klinikums Bo-
zen, einer der renommiertesten Neuge-
borenen-Intensivstationen Europas, wo 
er zahlreiche Frühchen ins Leben ge-
führt hat, sondern auch als Vater, dessen 
ältester Sohn viel zu früh zur Welt kam.

Oft sind es die Gratwanderungen, die Ba-
lanceakte zwischen den Extremen, aus 
denen man intensiv lernen kann. Das 
erfährt Hubert Messner auch, wenn er 
mit seinem Bruder Reinhold den Nanga 
Parbat in Angriff nimmt, Grönland durch-
quert oder sich zum Nordpol aufmacht. 
Immer gilt es, den Wert des Lebens zu 
spüren und in kritischen Momenten die 
richtige Entscheidung zu treffen.

Voller Empathie und Leidenschaft er-
zählt er von seiner Kindheit und Jugend 
in den Bergen, von seiner beruflichen 
Tätigkeit, seinen schwierigsten Fällen 
und den abenteuerlichen Expeditionen 
an der Seite seines Bruders Reinhold.

MARIANNE KAURIN

IRGENDWO IST IMMER SÜDEN
Am letzten Schultag soll jeder aus der 
Klasse von seinen Plänen für die Som-
merferien erzählen. Alle verreisen. Ins 
Ausland. Inas Mitschüler sind geradezu 
versessen aufs Ausland – es gibt sogar 
einen Wettstreit, wer schon in den meis-
ten Ländern war. Als Ina an der Reihe ist, 
pocht es in ihrem Bauch, fast ganz oben 
beim Herzen. Und dann hört sie sich 
vor der Klasse sagen, sie würde in den 

Süden fahren. Nur, um dazuzugehören, 
dabei hat ihre Mutter für einen Urlaub 
gar kein Geld. Jetzt gibt es kein Zurück 
mehr: Damit die Lüge nicht auffliegt, 
bleibt Ina ab dem ersten Ferientag von 
morgens bis abends in ihrem Zimmer. 
Bis der Neue aus ihrer Klasse, der in 
derselben Siedlung wohnt, Ina am Fens-
ter entdeckt und ihr einen verrückten 
Vorschlag macht …

Ausgezeichnet mit dem Deutschen Kinder-
literaturpreis 2021!

PETTENBACHER CHRISTKINDLMARKT

WEIHNACHTSBUCHVERKAUF
Do., 8. Dezember von 10 bis 18 Uhr
Pfarrhof Pettenbach, EG rechts

Nähere Informationen zum Christ-
kindlmarkt finden Sie auf Seite 32.
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Der Sigma BC 14.0 WL Radcomputer ist das Topmodell der Sigma
Originals Serie und funktioniert dank digitaler STS-Funktechnik
komplett kabellos. Neben zehn Funktionen zur Geschwindigkeit,
Fahrzeit, Strecke etc. bietet er auch einen integrierten Höhenmesser,
der fünf weitere interessante Messwerte liefert. So kannst du
Steigungen besser einschätzen und deine Trainingsleistung in
Relation zu den absolvierten Höhenmetern bewerten.

SIGMA BC 14.0
Wireless
Radcomputer

ZANIER Gmunden
GTX
Skihandschuh verschiedene
Größen

Kompaktes Packmaß, geringes Gewicht ca. 320 g/Paar (Gr. M)
Robuster Hightech-Elastomergummi für festen Sitz, getestet bis - 40 °C.
Frontbügel für sicheren Sitz
Ca. 10 mm lange Zacken
Kette + Spikes aus gehärtetem Edelstahl, rostfrei
Inkl. Packtasche

HAGAN Core
Lite 89 Set

Ski: Hagan
Core 89 Lite

Bindung: ATK
Culuar 9/12

Fell: Hagan

HAGAN Core
Set

Ski: Hagan
Core

Bindung: Hagan
Core 10

Fell: Hagan

€ 899,- inkl. MwSt.
statt € 1.200,- UVP

€ 949,- inkl. MwSt.
statt € 1.240,- UVP

€ 45,- inkl. MwSt.
statt € 59,95 UVP

€ 45,- inkl. MwSt.
statt € 59,95 UVP

€ 59,- inkl. MwSt.
statt € 89,95 UVP

verschiedene Größen

€ 949,- inkl. MwSt.
statt € 1.240,- UVP

Verschiedene Kombis mit anderen Bindungen
möglich. Hagan Crest, Hagan Core 12 EVO, 
Hagan Pure 10, ...

Verschiedene Kombis mit anderen Bindungen
möglich. Hagan Crest, Hagan Core 12 EVO, 
Hagan Pure 10, ...

DYNAFIT 
Radical 88 Set:

Ski: Dynafit
Radical 88

Bindung: Dynafit
Radical

Fell: Pomoca

Bezahlte Anzeige



25

GEMEINDE UND PFARRE GRATULIEREN

80. und 90. Geburtstage

zum 90. Geburtstag
Frau Rosina Kolnberger

zum 80. Geburtstag
Frau Gabriele Stockenreitner

OHNE FOTO

zum 90. Geburtstag 
Frau Hilda Holli 

zum 80. Geburtstag
 Herrn Wilhelm Heinrich Eisenbeiss

Bezahlte Anzeige

• Teilzeit/Vollzeit
• Aufgabenbereich: Campingan-

meldung, WellnessWelt 
• befristeter Zeitraum: mind. 4 Wo-

chen zwischen Mai und August
• Bezahlung über Kollektiv 

• Deine Aufgaben: selbständige Durch-
führung der gesamten Campingab-
wicklung, Gästebetreuung 

• Du bist: dynamisch, leistungsbereit, 
flexibel, sehr kommunikativ, freund-
lich, hilfsbereit und zuverlässig 

Wir freuen uns, 
Interessenten 
persönlich kennen zu lernen. Am 
besten anrufen und vorbei kommen. 

Almtal Camp & WellnessWelt 
Enengl 2, 4643 Pettenbach 
office@almtalcamp.at
0664/2146838 oder 0664/88364553

DU SUCHST EINEN ABSOLUT COOLEN SOMMERJOB - MÖCHTEST TEIL 
UNSERES TEAMS WERDEN UND BIST MINDESTENS 16 JAHRE ALT? 

Bezahlte Anzeige
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Bezahlte Anzeige

Bezahlte Anzeige

Das UVK Team wünscht frohe Weihnachten und
ein gesundes und glückliches neues Jahr 2023! 

Unabhängiger Versicherungsmakler
Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschäftsführer

UVK Waghubinger & Partner GmbH
Kollingerfeld 9 | 4563 Micheldorf

Die kalte Jahreszeit birgt allerlei Gefahren –  in 
der Freizeit, im Haushalt und im Straßenverkehr. 
Gerne überprüfen wir, ob Sie und Ihre Familie gut 
abgesichert sind. Kommen Sie zum kostenlosen 
und unverbindlichen Polizzencheck bei der UVK 
und genießen Sie den Winter in vollen Zügen!

Wir garantieren
sorgenfreien 
Winterspaß

Kirchengasse 4   4501 Neuhofen
Tel. 07227 200 53  info@neuwog.at  

baut innovativ

Wir suchen...TOP-LAGEN für TOP-Immobilien
Grundstücke in allen Größen - Zinshäuser - Bebaute Liegenschaften www.neuwog.at

Eigentumswohnungen - Zweifamilienhäuser - Grundstücke  - Mietwohnungen - Bewertung - Gebäudezertifizierung - Gutachten - Abbruch - Makler

Es entsteht ein durchdachtes Wohnprojekt 
mit jeweils vier 3-Raum (ca. 75 m²) und 

vier 4-Raum Wohnungen (ca. 91 m²) mit 
Terrasse und Garten oder großzügigen Balkonen

sowie hochwertiger Top-Ausstattung

Georg Altmüller
Mobil:  0676 33 88 238

Tel. 07227 20053 40
georg.altmueller@neuwog.at

Ingrid Guger-Waldenhofer
Mobil:  0664 88 16 80  78
Tel. 07227 20053 80
ingrid.guger@neuwog.at

NACHHALTIG WOHNEN MIT PV-ANLAGE !

Neue und moderne 
EIGENTUMSWOHNUNGEN

Pettenbach - Postweg

JETZT INFORMIEREN!   

EIGENHEIM 

macht glücklich!

Bezahlte Anzeige
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Volkshochschule Pettenbach

AKTUELLE KURSE
Nutzen Sie unsere Website www.vhsooe.
at für Informationen über die Angebo-
te der VHS, unter anderem auch über 
kurzfristig geplante Kurse, die nicht 
im Programmheft aufscheinen, wei-
ters um sich anzumelden oder um das 
gewünschte Programmheft Ihrer Wahl 
herunterzuladen. Alle geplanten Früh-
jahreskurse sind ab 1. Dezember online 
ersichtlich. 

Die neuen VHS-Kursbücher werden ab 
Anfang Jänner an die Teilnehmer der 
letzten Jahre postalisch versandt und 
liegen an öffentlichen Stellen zur frei-
en Entnahme auf. Wenn Sie das Kurs-

programm ebenfalls per Post erhalten 
möchten, können Sie es gerne kostenlos 
telefonisch oder per E-Mail anfordern: 
programm@vhsooe.at, 0732/667171.

WEIHNACHTSBACKSTUBE  
FÜR KINDER - ZUCKERFREI UND 
UNWIDERSTEHLICH GUT!

Werde auch du Helfer des Weihnachts-
mannes: In gemütlicher Runde Kekse 
ausstechen, backen, verzieren und na-
türlich kosten. Einfachere Rezepte und 
leckere Ergebnisse. Für Kinder ab 8 
Jahren. Bitte mitnehmen: 7 Euro Ma-
terialkosten und einen Behälter. 

Fr., 9.12.2022, 16:30 - 18:30 Uhr (1x)
Leitung: Verena Fichtner, 
mueslibrikett e. U. / 29,00 €
Ort: TSMS Pettenbach, Schulküche 

Anmeldung und weitere Infos unter 
www.vhsooe.at, 0676/845 500 423 oder 
per E-Mail an pettenbach@vhsooe.at.

Herzlichen DANK für ihre Treue! Wir 
wünschen Ihnen eine schöne Advent- 
und Weihnachtzeit und freuen uns, wenn 
wir Sie beim nächsten Kursbesuch be-
grüßen dürfen.

Anita Pastleitner 
und das Team der VHS

Bundesministerium für Soziales, Konsumentenschutz ...

KOSTENLOSE BERATUNG & HILFE BEI MIETSCHULDEN
In Zeiten von Corona gibt es verschie-
dene Gründe, warum ihr Geld für die 
Wohnungsmiete nicht gereicht hat:
• Sie haben durch Kurzarbeit weniger 

verdient?
• Sie haben ihren Arbeitsplatz verloren?
• Sie sind selbständig und haben weni-

ger oder keine Aufträge bekommen?
 
Warum ist es wichtig, bei Mietschulden 
so rasch wie möglich Unterstützung zu 
suchen? 
Mietschulden sind sogenannte „gefähr-
liche Schulden“, weil sie besonders ne-
gative Folgen haben können: Wenn Sie 
Mietschulden haben, kann ihr Vermieter 
zur Kündigung ihres Mietvertrages be-
rechtigt sein.
 
Der Wohnschirm schützt vor Wohnungs-
verlust: Er bietet kostenlose Beratung 
und finanzielle Hilfe bei Mietschulden, 
die seit dem 1. März 2020 entstanden 
sind. Der Wohnschirm kann Ihre Miet-

schulden übernehmen oder Sie bei ei-
nem Umzug finanziell unterstützen.
 
Wann soll ich mich bei Mietrückständen 
beraten lassen? 
Eine Beratung ist sinnvoll, wenn Sie
• einen Mietrückstand haben,
• in Österreich hauptwohnsitzgemeldet 

sind und
• den Mietrückstand aus eigenen Mit-

teln nicht decken können.
 
Im Beratungsgespräch wird gemeinsam 
ihre finanzielle Situation geklärt: Wie viel 
Geld haben Sie monatlich zur Verfügung 
und, wie hoch sind ihre Wohnkosten und 
wie hoch ihre Mietschulden.

Bringen Sie wichtige Dokumente zu Ihrer 
Wohn- und Einkommenssituation mit:
• Meldezettel
• Mietvertrag
• Energierechnung (Strom, Gas usw.)
• Einkommensnachweis (Lohnzettel)

• Briefe oder E-Mails von Vermietern, 
Gerichten oder Anwälten

 
Wie unterstützt mich der Wohnschirm 
als Mieter/in konkret?
• Mietschulden zur Sicherung des 

aktuellen Mietverhältnisses werden 
einmalig übernommen oder,

• wenn das aktuelle Mietverhältnis 
nicht mehr leistbar und dauerhaft 
ist, wird finanzielle Hilfe geboten, um 
einen Umzug in eine dauerhafte und 
leistbare Wohnung zu ermöglichen.

 
Wo finde ich meine Beratungsstelle?
Auf wohnschirm.at finden Sie die Be-
ratungsstelle, die für Sie zuständig ist. 
 
Beratungseinrichtung Bezirk Kirchdorf:
Verein Wohnen Steyr 
– Netzwerk Wohnungssicherung
Blumauergasse 29, 4400 Steyr
netzwerk.wohnungssicherung@b29.at
07252/47 324, www.b29.at



28

Pettenbach: Scharnsteiner Straße 12, 4643 Pettenbach, Tel.: 07586/60460-33, pettenbach@baumarkt-staudinger.at
Kremsmünster: Franz-Hönig-Straße 5, 4550 Kremsmünster, Tel.: 07583/5266, kremsmuenster@baumarkt-staudinger.at
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr, baumarkt-staudinger.at, shop.baumarkt-staudinger.at
Aktion gültig von 1.12. – 31.12.2022 bzw. solange der Vorrat reicht. Alle Preise in Euro. Vorbehaltlich Preisänderungen der Lieferanten bzw. eventueller Druck- und Satzfehler. Fotos teilw. Symbolfotos!

Preise
gültig von
1.12. bis

31.12.2022 Angebote des Monats

Jetzt mit Newsletter !
GLEICH
ANMELDEN 
um kein 
Schnäppchen 
zu verpassen!

Art.-Nr.: 024009

Scheibenenteiser-
spray 500 ml

Auf die vereisten Scheiben 
aufsprühen und kurz ein-

wirken lassen. Bei starker 
Vereisung gegebenenfalls 

wiederholen, um 

2,99

Art.-Nr.: 0028199

Pufas 
Anti-Schimmel-
Konzentrat 250 ml
Zusatz zu Wandfarben um 
die Schimmelbeständigkeit 
zu verbessern, farblos, 
statt 8,99 um 

KOMMEN SIE VORBEI!

Dienstag 27.12.2022 ab 19.00 Uhr

PROBEFEUERWERK

mit PUNSCHSTAND vom Fußballnachwuchs

und ABENDEINKAUF bis 21 Uhr im 

Baumarkt Staudinger in PETTENBACH

Art.-Nr.: 0828434 | 0828435 |

0828438 – 0828442 | 0828445 - 0828448

Weihnachtskugeln 
in den Farben stierblut, gold mix,
silberer/grau, nature mix,
4 cm, 45 Stück nur

15,60
6 cm, 49 Stück nur

25,90
8 cm, 28 Stück nur

34,90

Art.-Nr.: 067247 | 067246 |050123 | 0501230

Feuerschale XXL Stahlblech

Ø 55 cm, statt 69,90 um 59,90
Ø 75 cm, statt 99,90 um 89,90
Ø 85 cm, statt 109,90 um 95,90
Ø 100 cm 
statt 149,90 um

Art.-Nr.: 067248 | 067249 | 06725

Deckel zu Feuerschale XXL
Stahlblech

Ø 75 cm statt 69,90 um 62,90
Ø 85 cm statt 89,90 um 79,90
Ø 100 cm 
statt 99,90 um 89,90 Robuste Griffe!

119,90

7,69

Art.-Nr.: 0682

Innendispersion 
Jupol Classic-Weiß 10 Liter
Wasserverdünnbare, umweltfreundliche und 
gesundheitsschonende Innendispersion. 
Sehr gut dampfdurchlässig und trockenab-
riebbeständig. Verbrauch: ca. 125-90 ml/m² 
für zwei Anstriche. 
10 Liter um 

24,95

Art.-Nr.: 01370

Löschdecke
MH 90

Brandschutzdecke 
ist hitzebeständig 

bis zu 550 °C, aus 
hochwertigem 

Glasfasergewebe,
 Entstehungsbrände 

werden sekunden-
schnell erstickt, um 

14,99

Wir

MISCHEN

JEDE FARBE!

-10%
auf ALLE

gemischten

Farben

RIESENAUSWAHL AN FEUERWERKSARTIKELN ZU SENSATIONELLEN PREISEN!

Ab 19.12 .2022 in  Pet tenbach & Kremsmünster

Bezahlte Anzeige
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Solisten
KONZERT

MUSIKVEREIN
PETTENBACH

Musikalische Leitung
LISA SIEBERER

Moderation
ANNA TIEFENTHALER & MARIA PERNEGGER

Konzertausklang Samstag
BLECH4MUSIC

Konzertauftakt Sonntag
JUGENDORCHESTER PETTENBACH

03.12.2022 
Samstag, 20:00 Uhr

04.12.2022
Sonntag, 17:00 Uhr

Freiwillige Spende!
Musikverein Pettenbach musikverein_pettenbach

Stuben-
gespräche & Punsch

Das Bartlhaus-Team lädt zu den Stubengesprächen und 
zu gemütlichem vorweihnachtlichem Punsch und Glühmost im Stadl ein. 

Moderation:
Joachim Habinger

ww
w.s

ch
rif

tm
us

eu
m.a

t

in Zusammenarbeit mit Freies Radio B 138

26.11.22
03.12.22
10.12.22
17.12.22

Leopoldine Neuhauser
Josef Müller
Brigitte Strauss
Harald Luckerbauer

jeweils um
17:00 Uhr 
im Schriftmuseum Bartlhaus

PETTENBACH

Punsch 
im Stadl
Punsch 
im Stadlim Stadl

FFSteinfelden
Marktgemeinde Pettenbach

7. Dezember
Mittwoch  2022

ab 18:00 Uhr

Krampuse „ Oimtoi Pass“ 
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Wettbewerb: Pettenbacher Kekserl-König/Königin

KEKSERL-PRÄMIERUNG AM CHRISTKINDLMARKT 
Beim Pettenbacher Christkindlmarkt 
am 8. Dezember findet wieder ein Kek-
serl-Back-Wettbewerb statt! Bring uns 
deine Lieblingskekse und werde Petten-
bacher Kekserl-König/in.

Vor Weihnachten werden viele butt-
rig-süße, würzige, auf der Zunge zerge-
hende Keks-Meisterwerke geschaffen. 
Diese finden in Kinderhänden, Perso-
nalräumen und bei Verwandtentreffen 

begeisterte Abnehmer. Aber auch heuer 
möchten wir die begabten Bäcker wie-
der vor den Vorhang holen und die beste 
Kreation prämieren. 

Die Jury besteht aus Bgm. Leo Bimmin-
ger, Vzbgm.in Sigrid Grubmair, Vzbgm. 
LAbg. Michael Gruber, Ing. Paul Neubur-
ger und Pater Daniel Sihorsch. Unter-
haltsam moderiert wird die Verkostung 
von Buchautor Martin Windischbauer.

Um 13:30 Uhr werden die eingereichten 
Kekse live auf der Bühne des Christkindl- 
marktes bewertet. Dabei zählen vor al-
lem der Gesamteindruck, die Konsistenz 
und natürlich der Geschmack. 

Die drei Kekse mit der höchsten Punkt-
zahl werden prämiert und der Keks-Kö-
nig oder die Keks-Königin gekürt. Erster 
Preis sind zwei Muttertagskabarett-Kar-
ten für Herbert Steinböck (siehe S. 9)!

Ich nehme am Wettbewerb zum/zur Pettenbacher Kekserl-König/in teil und backe (Bezeichnung des Keks-Sorte):

Vor- und Nachname:

Straße, Hausnummer:

Datum:     Unterschrift:

WICHTIG: 
Pro Person darf nur ein Rezept eingereicht werden. Abgegeben werden müssen bis zum 7. Dezember 2022 um 12:30 Uhr am 
Marktgemeindeamt: die ausgefüllte Teilnahme-Erklärung, 10 Stück Kekse (hygienisch verpackt) und das Rezept (Zutatenliste). 
Weitere Teilnahme-Erklärungen erhalten Sie am Gemeindeamt (07586/8155-105).

TEILNAHME-ERKLÄRUNG
KEKSERL-BACK-WETTBEWERB BEIM PETTENBACHER CHRISTKINDLMARKT AM 8. DEZEMBER 2022
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Was ist los in Pettenbach?

Nächste Gemeinderatssitzung: Donnerstag, 15. Dezember 2022, 18:00 Uhr

WEIHNACHTSMARKT  
WERKSTÄTTE PETTENBACH 

Freut euch auf handgefertigte Produkte 
und Lebkuchen verzieren. Für das leib-
liche Wohl (Bosna, Bratwürstel, Raclet-
te-Brot, Punsch, Kaffee & Kuchen) ist 
gesorgt. (3G-Regel)

Freitag, 25. November, 9:00-15:00 Uhr
Ort und VA: Lebenshilfe Pettenbach

STUBENGESPRÄCHE & PUNSCH

Samstag, 26. November, 3., 10. und 17. 
Dezember, jeweils 17:00 Uhr
Ort und VA: Schriftmuseum Bartlhaus
Näheres: Seite 29

ADVENTSINGEN & MARKT

Sonntag, 27. November, 17:00 Uhr
Adventmarkt 9:00-15:00 Uhr
Ort: Pfarrkirche Magdalenaberg
Näheres: Seite 29

ES WIRD WIEDER VORGELESEN

Jeden ersten Freitag im Monat
Freitag, 2. Dezember, 15:00-15:30 Uhr
Ort und VA: Pfarrbücherei Pettenbach

BAUERNMARKT

Samstag, 3. Dezember
Samstag, 17. Dezember, 8:30-11:00 Uhr
Ort: Marktgemeindeamt, Arkadengang
VA: Bauernmarkt Pettenbach

KONZERT MUSIKVEREIN   
& JUGENDORCHESTER

Samstag, 3. Dezember, 20:00 Uhr
Sonntag, 4. Dezember, 17:00 Uhr
Ort: Turnsaal VS/MS Pettenbach
VA: Musikverein Pettenbach
Näheres: Seite 29

PUNSCHSTANDL FF STEINFELDEN 

Mittwoch, 7. Dezember, 18:00 Uhr
VA: Freiwillige Feuerwehr Steinfelden
Näheres: Seite 29

CHRISTKINDLMARKT 

Donnerstag, 8. Dezember
10:00-18:00 Uhr
Ort: Pfarrhof Pettenbach
VA: Kulturausschuss der Marktgemein-
de Pettenbach / Näheres: Rückseite

WEIHNACHTSMUSIK 

Weihnachtskonzert mit Schülern der 
Landesmusikschule Pettenbach. 

Montag, 19. Dezember, 18:00 Uhr
Ort und VA: Musikschule Pettenbach

BLUTSPENDEAKTION

Dienstag, 27. Dezember
Mittwoch, 28. Dezember
15:30-20:30 Uhr
Ort: Pfarrzentrum Pettenbach
Näheres: www.pettenbach.at

PROBEFEUERWERK 

Dienstag, 27. Dezember, 18:00 Uhr
Ort und VA: Baumarkt Staudinger

KNEIPP AKTIV-CLUB AUSFLUG

Sole-Felsen-Welt Gmünd

Samstag, 14. Jänner, 7:30-21:00 Uhr
Ort: Schulhof VS/MS Pettenbach
VA: Kneipp Aktiv-Club Pettenbach
Näheres: Seite 9

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG

Donnerstag, 19. Jänner, 16:00-18:00 Uhr 
- nur Abgabe 
Freitag, 20. Jänner, 14:00-18:00 Uhr 
- Abgabe und Abholung
Samstag, 21. Jänner, 8:00-12:00 Uhr
- nur Abholung

Ort: Feuerwehrhaus Vorchdorfer Str. 35
VA: Freiwillige Feuerwehr Pettenbach

KIRTAG PAULI BEKEHRUNG

Mittwoch, 25. Jänner, Vormittag
Kirchenplatz

SCHAUTURNEN 

"Wir sind bunt!"

Samstag, 4. Februar
Ort: Turnsaal VS/MS Pettenbach
VA: Sportunion, Sektion Turnen
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